
Feuerwehr Werne  - ABC-Ausbildung   - virtuelles Planspiel  

 

- Welche Fragen stellen Sie sich und der Leitstelle auf der Anfahrt? 

 

- Welche Rückmeldung geben sie der Leitstelle bei Eintreffen? 

 

- Wie gehen Sie zur Erkundung vor? 

 

- Welche Fragen stellen Sie den einzelnen Personen? 

 

- Was erkunden Sie zusätzlich? 

 

- Welche Gefahren haben Sie erkannt? 

 

- Welche Möglichkeiten zur Informationsgewinnung haben Sie? 

 

- Welche Möglichkeit zur Gefahrenabwehr haben Sie? 

 

- Welche Vor- und Nachteile haben die Maßnahmen jeweils? 

 

- Für welche Maßnahmen entscheiden Sie sich? 

 

- Wie lautet der Einsatzbefehl? 

 

- Welche Rückmeldung geben Sie an die Leitstelle? 

 

- Welche weiteren Maßnahmen können nach Eintreffen der Verstärkung 

getroffen werden? 

 

- Welche Einsatzabschnitte können sinnvollerweise gebildet werden? 

 

 

 



Rollenbeschreibung Fahrer LKW: 

War grade auf dem Weg um eine Wechselbrücke im Versandlager abzuholen. 

Plötzlich kommt von rechts der Transporter rausgeschossen. Hatte keine 

Möglichkeit mehr zu reagieren. Er hat einen engen Zeitplan, der Chef ist eh 

schon sauer… 

Wirkt hektisch, redet schnell. Fahler Hautkolorit, schneller Puls, hoher 

Blutdruck.   

IMPROVISIEREN…(Bei zu langer Untätigkeit: Einsatzleiter fragen ob er nicht 

schon weiter fahren kann,… schon mal anfangen die Straße aufzuräumen.  

 

Fahrer des Transporters 

Bei Bewusstsein, aber Schockzustand. Etwas bleich im Gesicht. Mobilität nicht 

eingeschränkt. Kann nur nicht aus dem Auto rausklettern. Braucht Hilfe um den 

PKW zu verlassen.  

Im Fahrzeug sind Datenblätter vorhanden. Auf Nachfrage gibt er an, 

Strahlenquellen für das Helmholzzentrum zu befördern. Diese werden für 

Füllstandsmessungen bei der Shell Fabrik benötigt. „Kobold 60 oder so heißt 

das Zeug glaub ich…“ 

 

IMPROVISIEREN 

 

Angriffstrupp: 

Rückmeldung: Fahrer des Transporters ansprechbar aber in PKW 

eingeschlossen. Transporter gekennzeichnet mit Flügelrad. Mehrere 

Versandstücke aus dem Laderaum herausgeschleudert. Kartonagen sehen 

teilweise stark beschädigt aus.  

Auf den Verpackungen zu erkennen sind folgende Kennzeichnungen: 



 

Polizei: 

Nachfrage nach Verursacher und Unfallhergang. 

Was sollen wir für Aufgaben übernehmen? 

Kontamination? 

 

Rettungsdienst: 

Wo ist Patient? Wie viele Patienten? Gefahr durch Strahlung? Ist der Patient 

kontaminiert? Welche Schutzmaßnahmen muss der Rettungsdienst beachten? 

Können wir uns kontaminieren?  Nachforderung?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Maßnahmen: 

 

- Information der Einsatzkräfte über die Lagemeldung 

- Warnkleidung anordnen 

- Erkundung aus sicherem Abstand 

- Rückmeldung an Leitstelle  

- Rückzug aus Gefahrenbereich nach Erkennen der A-Gefahr 

- Absperren 50m Gefahrenbereich, 100m Absperrbereich 

- Gefahrenfeststellung (SDB, Erkundung durch AT) 

- Crashrettung der Personen  

- Offener oder umschlossener Strahler?  

- Betreuung bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 

- Anweisung Anfahrt mit dem Wind 

- Nachforderung von ABC-Einheiten  

- Strahlenschutzfachberater 

- Freimessen aller Personen aus dem Gefahrenbereich 

- … 


